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KH-INFO   -   Informationen für die Mitglieder 
der angeschlossenen Innungen. 
 
 
FEST DES HANDWERKS 2010 
mit grosser Freisprechung  
 
Die Gesellen- und Abschlussprüfungen sind 
abgeschossen und ausgewertet. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Über 400 Lehrlinge 
des Prüfungsjahrgangs 2010 aus dem Bereich 
der Innungen der Kreishandwerkerschaft 
haben ihre Lehre erfolgreich beendet.  
 
200 von ihnen erhalten jetzt bei der grossen 
Freisprechung ihre Gesellenbriefe.  
 
Mit dabei sind Lehrlinge aus den Innungen 
Bau, Bäcker, Bekleidung, Dachdecker, Elektro, 
Friseure, Landmaschinenmechaniker, Maler- 
und Lackierer, Metall, Sanitär- Heizung und 
Klimatechnik, Raumausstatter, Tischler und 
Zimmerer. 

 
Die Freisprechung bildet den Auftakt zum 
FEST DES HANDWERKS 2010 am 
11.09.2010 im Dolce in Bad Nauheim. 
 
Um 15:00 Uhr beginnt die Freisprechungsfeier 
im festlichen Rahmen des Jugendstiltheaters. 
 
Kreishandwerksmeister Werner Ulowetz wird 
gemeinsam mit seinem Stellvertreter Holger 
Winkler durch die Freisprechungsfeier führen. 
 

Die Festrede hält Klaus Repp, Präsident  
der Handwerkskammer Wiesbaden, und 
Grussworte sprechen Landrat Joachim Arnold 
und der Schulleiter der Johann-Philipp-Reis-
Schule, Peter Stelz. Dann werden die 
Gesellenbriefe überreicht und die Besten 
geehrt. Das 'Jugendgitarrenorchester der 
Musikschule Bad Nauheim' wird die Feier 
musikalisch begleiten. 
 
Im Anschluss, um 18:00 Uhr, beginnt im 
Kursaal der Festliche Abend mit einem 
gemeinsamen Dinner-Buffet, Tanz und 
Unterhaltung mit der Gruppe 'Querbeet' -Live 
Musik handgemacht- und dem Bauchredner 
'Robby Walthes'.  
 
Das FEST DES HANDWERKS 2010 ist eine 
gemeinsame Veranstaltung der Kreishand-
werkerschaft und der Handwerkskammer. 
 
Alle Interessenten, denen keine Einladung 
vorliegen sollte, können sich an die Kreishand-
werkerschaft unter Tel 06031-72790 wenden. 
 
Eintrittkarten für die Freisprechung und/oder 
den Festlichen Abend sind hier und nur im 
Vorverkauf erhältlich.  
Die Eintrittskarten für die Freisprechungsfeier 
sind kostenfrei. Für den Festlichen Abend 
kosten die Eintrittskarten incl. Buffet 25,00 €. 
 
 
Althandwerker-Nachmittag - Ortswechsel 
nach Echzell  
 
Einmal im Jahr kommen die Althandwerker des 
Wetteraukreises auf Einladung der 
Kreishandwerkerschaft zusammen um einige 
Stunden im Kreise der ehemaligen Kollegen zu 
verbringen. Der Althandwerker-Nachmittag 
bietet ein buntes Programm und dient als 
Rahmen für die Überreichung von Silbernen 
und Goldenen Meisterbriefen. 
 
In diesem Jahr findet der Althandwerker-
Nachmittag an einem neuen Veranstaltungsort 
statt - in der Horlofftalhalle in Echzell. Die 
Horlofftalhalle ist barrierefrei zu erreichen, sie 
verfügt über Parkplätze und ganz wichtig, sie 
bietet eine gute Bewirtung. 
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Die Kreishandwerkerschaft lädt jetzt schon 
recht herzlich ein zum  
 

Althandwerker-Nachmittag  
Mittwoch, den 10.11.2010 
ab 14:00 Uhr (bis ca. 17:30 Uhr) 
in der Horlofftalhalle Echzell 
61209 Echzell, Am Preulen 1 

 
Das Programm wird in guter Tradition 
zusammengestellt von Horst Gewahl, Bad 
Salzhausen, der auch durch den Nachmittag 
führen wird.  
Einer der Höhepunkte des Nachmittags wird 
die Überreichung der Silbernen und Goldenen 
Meisterbriefe sein. Hier werden die 
Handwerkerinnen und Handwerker geehrt, die 
vor 40 bzw. 50 Jahren ihre Meisterprüfung 
abgelegt haben. 
 
Falls Sie für sich eine Urkunde beantragen 
möchten melden Sie sich bitte bei der 
Kreishandwerkerschaft unter Tel 06031 - 
72790. 
 
 
Versorgungswerk - Vor-Ort-Beratung  
bei der Kreishandwerkerschaft  
 
Schon die alten Zünfte des Handwerks sorgten 
im Mittelalter dafür, dass für ihre Meister und 
Gesellen Unterstützungskassen gebildet 
wurden, um bei Krankheit, im Alter oder auch 
für Hinterbliebene eine geeignete Möglichkeit 
zur Unterstützung vorzuhalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Folge ist die Kreishandwerkerschaft des 
Wetteraukreises in die Trägerschaft und 
Geschäftsführung des 'Versorgungswerk des  
Oberhessischen Handwerks e.V.' 
eingebunden. Hier ist die SIGNAL IDUNA 
Gruppe seit vielen Jahren vertrauensvoller 
Kooperationspartner. 
 
 

Das Versorgungswerk bietet seinen Mitgliedern 
 
Dienstleistungsvorteile 
u.a. bei Klärung des Rentenkontos, 
Einrichtung betrieblicher Altersversorgung,  
Informationsservice zur Berufsgenossenschaft, 
Beratungsservice zur Krankenversicherung,  
Branchenspezifische Absicherungskonzepte, 
Persönlicher Versorgungsübersicht oder auch 
Finanzdienstleistungen und es bietet  
 
Versorgungsvorteile 
u.a. bei Altersversorgung, betrieblicher 
Alterversorgung, Unfallschutz, Kfz-
Versicherung und auch betriebliche 
Versicherungen z.B.  
Firmenvertragsrechtsschutz, der kaum von 
anderen Versicherern angeboten wird. 
 
Voraussetzung für die Mitgliedschaft im 
Versorgungswerk ist die Mitgliedschaft in einer 
der Kreishandwerkerschaft angeschlossenen 
Innungen. Dann können der 
Handwerksunternehmer selbst und die 
Beschäftigten des Mitgliedsbetriebes sowie 
deren Angehörige von den Vorteilen des 
Versorgungswerkes profitieren. 
 
Mit Fragen zur Mitgliedschaft im 
Versorgungswerk und wegen eines 
Beratungstermins wenden Sie sich an die 
Kreishandwerkerschaft unter Tel 06031-72790. 
 
 
Bekanntmachung und Hinweise: 
 
Anmelde- und Schlusstermine für die 
Gesellen- und Abschlussprüfungen  
Winter2010/2011 
 
Die Anmeldungen zu den Winter-Prüfungen 
2010/2011 sind bis spätestens  
 15. Oktober 2010 
bei der Kreishandwerkerschaft einzureichen. 
 
Für die Durchführung der Winter-Prüfungen 
2010/2011 wird der  
 31. Januar 2011 
als Schlusstermin festgesetzt. 
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